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Ausgangssituation: Die Frauenberatung Waldviertel wurde im Jahre 1991 in Zwettl 

eröffnet. Das 20jährige Bestehen und Wachsen unserer Einrichtung nahmen wir zum 

Anlass für eine Festveranstaltung zu der wir unsere FördergeberInnen, KollegInnen 

aus regionalen und frauenspezifischen sozialen Einrichtungen, Vereinsmitfrauen und 

Unterstützerinnen einluden. 

Das Ziel, welches wir damit verfolgten war nicht nur, ein gemeinsames Fest zu feiern, 

sondern auch die Entwicklungsgeschichte der Frauenberatungsstelle darzustellen.  

Im Fokus unserer Arbeit steht die Unterstützung und Beratung von Frauen in 

unterschiedlichen Lebenssituationen bei ihrer Gestaltung eines selbst bestimmten 

Lebens.  Hindernisse und Hürden stellen dabei gesellschaftlich bedingte 

Benachteiligungen von Frauen in unterschiedlichen Bereichen wie Partnerschaft, 

Betreuungspflichten, Beruf, Bildung, politische Repräsentanz, Gesundheit und 

Körperlichkeit, sowie finanzielle Absicherungen dar. 

Diese Missstände öffentlich zu thematisieren und sich für ihre Beseitigung zu 

engagieren stellte seit jeher ein wesentliches Anliegen unserer Einrichtung dar. 

So versuchten wir auch diese Veranstaltung dahingehend zu nutzen, brisante 

feministische Fragen aufzugreifen und zu thematisieren. 

Die entsprechenden Inputs in Gestalt von Kabarett, Theater und Vorträgen stieß 

beim Publikum auf sehr gute Resonanz und sorgte für intensive Diskussionen. 

Die gelungene Abfolge von inhaltlichen kritisch orientierten  Programmpunkten, der 

ausführlichen Präsentation unserer bisherigen Arbeit und auch lockerem Feiern und 

Zeit für Austausch, sorgte für hohe Zufriedenheit unter den Gästen und viel positivem 

Feed back.  

Ort: Schüttkasten Primmersdorf, Bezirk Horn. 
Der wunderschön renovierte, denkmalgeschützte Schüttkasten (Jakob Prandtauer 

1706 ) des ehemaligen Schloss Primmersdorf samt seiner parkähnlichen 

Gartenanlage direkt an der Thaya, sorgte für einen wunderschönen und feierlichen 

Rahmen für die Veranstaltung. Auf 2 Ebenen standen uns sowohl ein großer Raum 

mit Terasse zum Feiern, als auch ein Festsaal für das Programm zur Verfügung. 
 
Ablauf: Um 15.30h begann die Veranstaltung mit einem Empfang bei Kaffee und 

Kuchen. Um 16.30 begann der Performance Act „Hausmeisterin Violetta“ eine 

artistisch – kaberettistische Einlage welche auf humorvolle Art das Hausfrauendasein 

persiflierte. Um 17.00 begrüßte die Obfrau Mag.a Ilse Spritzendorfer die anwesenden 
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Gäste und stellte das Programm vor. Zugunsten der Frauennotwohnung wurde auch 

auf die Möglichkeit Lose zu erwerben hingewiesen. Anschließend zeigte  das von 

Arbeitslosen Frauen und Männern gegründete  Utopiethater Wüst ein satirisches 

Theaterstück zum Thema Arbeitslosigkeit und Arbeitssuche. Im Rahmen des 

Festvortrags der Journalistin und Autorin Sibylle Hamann  wurde die Situation der 

Frau in Beruf und Privatleben thematisiert. 

In den anschließenden Festreden begann Mag.a Ilse Spritzendorfer mit einer 

Rückschau und Bilanz von 20 Jahren Frauenberatungsarbeit. Im Anschluss wurde 

die Videogrußbotschaft der Frauenministerin gezeigt.  

In ihrer Festrede sprach die neue Landesrätin des Landes NÖ Mag.a Barbara 

Schwarz würdigend über die Arbeit von Frauenberatungsstellen und den noch immer 

großen Handlungsbedarf zur Beseitigung von ungerechten Strukturen. Mag.Karl 

Fakler von der Landesgeschäftsstelle des NÖ AMS erinnerte sich an seine Rolle bei 

der Gründung der Frauenberatungsstellen und betonte die langjährige gute 

Zusammenarbeit bei der Umsetzung von arbeitsmarktpoitischen Maßnahmen für 

Frauen. 

Im Anschluss an die Festreden wurde zum Buffett geladen. 

Als musikalische Einlage bot das gesamte Team der Frauenberatung eine Version 

des Frauenkampfliedes „Unter dem Pflaster liegt der Strand“ 

Als Mitternachtseinlage gab es im Freien eine Feuertanzshow von Waldviertler 

Artistinnen. 

Mit Tanz und Musik klang das Fest weit nach Mitternacht aus. 

Insgesamt nahmen ca 150 Frauen und Männer an der Festveranstaltung teil. 

 
 
Anlagen: Fotos, Einladung, Zeitungsartikel 
 
 

 


